
 

   

 

 

 

 

 

 

 

    

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

  Kontakt 

  Helene-Dieckmann-Schule 

  Klausdorfer Str. 74 

  24161 Altenholz 

  Tel.: 0431 328425 

  Fax.: 0431 2404437 

  E-Mail:  

  helene-dieckmann-schule.   

altenholz@schule.landsh.de 

 

 

  Auskunft erteilen: 

  Schulleitungsteam: 

  Kirsten Hinrichsen, Schulleiterin 

  Christine Kahlcke, Gettorf 

  Christiane Schneider, Kronshagen 

  Webseite: 

  www.helene-dieckmann-schule.lernnetz.de 

 

 Das Sekretariat der Schule ist täglich von  

 8:00 -11:30 Uhr besetzt.    

 Es begrüßt Sie Frau Bethmann. 
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Das Präventions-Projekt…. 
 

…. ist ein niedrigschwelliges Angebot der Regelschule 
 im Rahmen der Beratung und Förderung von  
Schüler:innen mit Verhaltensproblemen in der Schule.  
Das Projekt wird im Rahmen der präventiven Arbeit  
an der Schule vom Förderzentrum unterstützt. 
 
 
 
 
 

Das Projekt soll… 
 
… den Schüler:innen helfen, sich so zu verhalten, dass sich  
alle in der Schule wohlfühlen. 
 
 
 
 
 

An einem Vormittag in der Woche… 
 
… wird während der regulären Unterrichtszeit in der 
 gewohnten Schulumgebung in einer Gruppe mit  
maximal vier Kindern geübt, sich so zu verhalten,  
dass die Schultage angenehm verlaufen. 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Die Kinder üben… 
 
… Strategien ein, so zu lernen, dass sie ihr Potenzial 
abrufen können. Dazu bearbeitet jedes Kind individuell 
dieselben Lerninhalte, die auch im Unterricht der Klasse 
an dem Tag besprochen werden.  
Es wird gemeinsam überlegt, warum es sinnvoll ist, Regeln 
anzuerkennen und einzuhalten, die Konzentration wird 
 trainiert und es werden Tipps und Tricks vermittelt, 
wie es gelingen kann, in dem  „System Schule“ einen Platz 
zu finden und erfolgreich zu lernen. 
Dabei wir das eigene Verhalten immer wieder reflektiert. 
Das Projekt zu besuchen ist freiwillig und findet in  
Absprache mit den Erziehungsberechtigten statt. 
Die Teilnahme soll möglichst frühzeitig erfolgen, bevor 
sich kleine Dinge festsetzen oder um einen Teufelskreis zu 
verhindern oder zu unterbrechen. 
 

 
 
 
 

Inhalte der Beschulung  

 Wochenziel 

 Ziele-Arbeit z.B. nach ETEP 

 Ziele-Auswertung (ähnlich FiSch) 

 Z.B. Marburger Verhaltenstraining 

 Z.B. Marburger Konzentrationstraining 

 Arbeitszeit: Aufgaben der Klasse bearbeiten 

 Freude am Lernen und gemeinsamen Spielen entwickeln 

 Reflexion/Das nehme ich mir für die Woche vor 

 Elterngespräche 

 

 

               

 

…. und wer kann teilnehmen? 
Die Lehrer:innen  entscheiden gemeinsam mit der  
Schulleitung und der Projektlehrer:in über die Aufnahme  
eines Kindes. Die Mitarbeit der Eltern ist notwendig. Ein 
Aufnahmevertrag wird von allen Beteiligten geschlossen.  
Die Dauer des Projektes ist individuell verhandelbar.  
Eine Mindestdauer von 3 Monaten erscheint sinnvoll. 

 
 
 

Das Präventionsprojekt findet an 
 verschiedenen Schulen statt: 
 
Grundschule Dänischenhagen 
Isarnwohld-Schule Gettorf 
Grundschule an den Eichen 

 
 

 
 

 

 


